
Die Leser haben entschieden: Car-
mine Melino aus Rheinfelden

und Stefan Kluth aus Oberteuringen
gewinnen bei der „Aktion „Einmal im
Leben“ und dürfen vom 2. bis 3. Ok-
tober mit den schnellsten Zügen
durch Europa fahren. Carmino Melino
ist mit 333 Stimmen der Spitzenreiter
am Hochrhein und Schwarzwald. Ste-
fan Kluth aus Oberteuringen erhielt
von den Lesern am Bodensee 218
Stimmen. Unter den Anrufern wurden
vier Baden-Württemberg-Tickets der
Deutschen Bahn AG verlost. Gewin-
ner: Gundula Zechner-Weirich (Bri-
gachtal), Anita Singer (Gottmadin-
gen), Helga Stötzler (Frickingen) und
Ulrike Scharpernolde (Villingen). 

Stefan Kluth,
Oberteuringen 

Carmine Melino,
Rheinfelden 

EINMAL IM LEBEN

Zwei fahren 
mit Tempo 300
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Insgesamt 25 gut gelaunte „Pfadis“
fuhren in Sigmaringen mit dem
Zug in Richtung Schwäbisch Hall.

„Nach fünfstündiger Fahrt und einem
kleinen Fußweg kamen wir dann auf
dem zirka zehn Kilometer von Schwä-
bisch Hall entfernten Zeltplatz an“,
berichten die Pfadfinder. Nachdem
man die fünf Kohten und das Kü-
chenzelt aufgebaut hatte, endete der
erste Abend traditionell mit Lagerfeu-
er und Würstchen grillen. „Trotz be-
wölkten Wetters an den zwei folgen-
den Tagen hatten wir viel Spaß und
bauten einen Fahnenmast, eine
Stammesfahne und wer noch keinen
hatte, flocht sich einen Halstuchkno-
ten.“

Aber auch nachts wurde es den Pfa-
dis nie langweilig., als zum Beispiel
eine hohenlohesche Pfadfindergrup-
pe die Fahne klaute und die Meßkir-
cher sie erst am nächsten Morgen,
nach einem gemeinsamen Frühstück

und einem unfreiwilligen Bad in ei-
nem stinkenden Tümpel, wiederbe-
kamen. Höhenpunkte waren das Ge-
ländespiel, bei dem es einen Schatz
zu suchen galt. Gefallen hat den Pfa-
dis auch der Besuch der schönen
Stadt Schwäbisch Hall, die sie bei ei-
ner Stadtrallye näher kennen lernten.

Zum Abschluss des Stammeslagers
wurden vier Kinder feierlich in die
Wölflingsstufe und sechser Wölflinge
in die Pfadfinderstufe aufgenommen.
Bei dieser Zeremonie legten die zehn
Jugendlichen bei Kerzenschein ihr
Pfadfinderversprechen ab und erhiel-
ten das rote oder blaue Halstuch. Bei
Tschai (Pfadfindertee), einem großen
Lagerfeuer und gemeinsamem Sin-
gen wurde dieser Abend schließlich
gefeiert. 

Viel zu schnell ging die Woche he-
rum und am Samstagabend konnten
die Eltern ihre Kinder wieder in Sig-
maringen abholen. 

F R E I Z E I T

Meuterei auf der Kon-Tiki
Sommerlager des Meßkircher Pfadfinderstammes in Baiersbach

Unter dem
Motto „Meuterei
auf der Kon-
Tiki“ verbrach-
ten die Pfadfin-
der ihr Sommer-
lager in Baiers-
bach. 
B I L D :

P F A D F I N D E R
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Meßkirch – Dr. Gabriele Luig arbeitet
als Allgemeinärztin in Meßkirch. Ihre
bisherigen konkreten Berührungs-
punkte mit der neuen Grippe beste-
hen in einigen Schnelltests. Diese
Tests wurden bei Patienten vorgenom-
men, die wegen ausgeprägter Sympto-
matik und sehr hohem Fieber mit
mehr als 39 Grad in Behandlung wa-
ren. Luig: „Es waren maximal 20 sol-
cher Schnelltests vorgenommen und
alle blieben ohne den Nachweis des
Schweinegrippenerregers“.

Die Medizinerin erinnert im SÜD-
KURIER-Gespräch daran, dass alleine
schon die normale Grippe in jedem
Jahr weltweit rund 110 000 Opfer for-

dere. Dem stünden bislang 3100 Tote
durch die Schweinegrippe gegenüber.
Deshalb hält die Medizinerin die nor-
male Grippeschutzimpfung für „sehr
wichtig“. Anders stuft sie die spezielle
Impfung gegen die Schweinegrippe
ein. Wenn dieser Impfstoff ab Oktober
zur Verfügung stehen werde, sei er

nicht in dem gleichen Maße erprobt
wie der normale Grippeimpfstoff. Für
sich selbst hat die Ärztin die Entschei-
dung schon gefällt: „Ich werde mich
nach dem jetzigen Stand der Dinge
nicht gegen die Schweinegrippe imp-
fen lassen.“ Sie rät zu Ruhe und Be-
sonnenheit. Genau derselben Mei-

nung ist Roland Beierl von der AOK
Bodensee-Oberschwaben. Auch er
wird sich vor dem aktuellen Wissens-
und Informationsstand „eher nicht“
gegen die Schweinegrippe impfen las-
sen. Beierl: „Ich gehöre nicht zum ge-
fährdeten Personenkreis und habe ein
intaktes Immunsystem.“ Die örtliche
AOK, bei der in den Landkreisen Sig-
maringen und Ravensburg sowie im
Bodenseekreis rund 50 Prozent der
Bevölkerung versichert ist, verfügt
über keine Zahlen darüber, wie teuer
die Impfung gegen die Schweinegrip-
pe in der Region werden wird. Beierl:
„Es kommt halt sehr darauf an, wie
viele Menschen die Schweinegrippen-
impfung in Anspruch nehmen wer-
den.“

Jürg Rückert ist Fachbereichsleiter
Gesundheit im Landratsamt. Er bringt
seine Lagebeurteilung so auf den
Punkt: „Das H1N1-Virus - besser be-
kannt als Schweinegrippe oder auch
Neue Grippe - gibt momentan im
Landkreis keinen gesteigerten Anlass
zur Sorge.“ Es sei zwar mit einem
leichten Anstieg von akuten Atem-
wegserkrankungen zu rechnen. Dies,
so betont Rückert ausdrücklich, ist je-
doch jahreszeitlich bedingt. Unter
diesen Erkrankungen der Atemwege
stelle die Schweinegrippe landesweit
einen Anteil von etwa zwölf Prozent. 

Schweinegrippe: Experten raten nur Risikoträgern, sich impfen zu lassen

Für Hysterie gibt’s keinen Anlass
Wie gefährlich ist die Schweinegrip-
pe wirklich? Wie sieht die Situation
in Meßkirch aus? Die Meßkircher
Ärztin Dr. Gabriele Luig, der Ge-
schäftsführer der AOK Bodensee-
Oberschwaben, Roland Beierl, und
der Fachbereichsleiter Gesundheit
im Landratsamt Sigmaringen, Jürg
Rückert, warnen vor Hysterie. Ro-
land Beierl und Dr. Luig werden sich
nach dem aktuellen Informations-
stand nicht impfen lassen.

VON 
HERMANN-PETER STE INMÜLLER

Meßkirch – Nachdem schon die U9
des VfB Stuttgart beim Franz-Lang-
Jugendturnier einen hervorragenden
Eindruck hinterlasen hat, ist es Ju-
gendleiter Urban Müller gelungen,
die U10 des VfB Stuttgart nach Meß-
kirch zu holen. Diese werden vom
heutigen Freitag bis Sonntag ein Trai-
ningslager durchführen. Bei der Fa-
milie Winkler werden die Kicker aus
Stuttgart untergebracht sein. Am
Samstag um 11 Uhr kommt es zum
Spiel VfB Stuttgart – SC Pfullendorf
und um 15 Uhr zum Spiel VfB Stutt-
gart – SV Denkingen. Die Trainings-
einheiten sowie die Spiele finden im
Jahnstadion statt. Am Sonntag findet
dann ab 11 Uhr ein Blitzturnier statt.
Hier werden die U10 des VfB, der SV
Meßkirch 04, Emmingen-Lipptin-
gen, der SV Boll und der FC Zizen-
hausen/Hindelwangen gegeneinan-
der antreten. 

SV MESSKIRCH 

VfB Stuttgart im
Trainingslager

Das erste Pfadfinderlager wurde
1907 von Robert Baden-Powell,
einem britischen General, auf dem
englischen Brownsea Island ver-
anstaltet. Baden-Powell entwickelte
aus den Erfahrungen dieses Lagers
die Prinzipien der Pfadfinderbewe-
gung in seinem 1908 erschienenen
Buch „Scouting for Boys“, das bis
heute ein wichtiges Grundlagenwerk
für die Pfadfinderarbeit ist. Zur
Pfadfinderbewegung gehörten
2006 weltweit mehr als 38 Millio-
nen Kinder und Jugendliche aus 216
Ländern und Territorien in zahlrei-
chen nationalen und internationalen
Jugendverbänden. Etwa 300 Millio-
nen Menschen haben bis heute der
Pfadfinderbewegung angehört.
(Quelle: Wikipedia)

Die Pfadfinder

B E S U C H E R  S T Ö B E R N  B E I  R I E S I G E R  A U S W A H L

Die Meßkircher Kinderartikelbörse der Gruppe Christel Jusa hatte einen
Andrang zu bewältigen, der alle bisherigen Veranstaltungen dieser Art
übertraf. Eine halbe Stunde vor Öffnung der Tür zur Benzenburghalle von
Rohrdorf sammelte sich eine immer größere Menge von Müttern und

Vätern an. Fast 10 000 Artikel waren im Angebot und die Halle war in
kürzester Zeit voller Besucher. Der Erlös, so Jusa, fließe wie immer einer
sozialen Einrichtung zu. Angedacht sei der Kauf eines Spielgerätes für den
Sassenagegarten. B I L D :  H A H N

Im April 2009 warnte die Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) vor
einer weltweiten Verbreitung der so
genannten Schweinegrippe. Anfang
Juni 2009 wurde die Warnung auf
die höchste Alarmstufe hochgestuft.
Die WHO verkündete jedoch bereits
Mitte Mai, dass die Kriterien ange-
sichts der geringen Fähigkeit des
H1N1-Virus, krankhafte Veränderun-
gen im Organismus hervorzurufen,
überarbeitet werden sollten. Die
enorme Aufmerksamkeit und der
Umfang der getroffenen Maß-
nahmen liegt offensichtlich darin
begründet, dass ein anderer H1N1-
Subtyp, die Influenza-Pandemie
1919/20 (man spricht von der
„Spanischen Grippe“), viele Todes-
opfer verursacht hatte. 
Allerdings sind H1N1-Subtypen
regelmäßig an den üblichen jähr-
lichen Grippewellen beteiligt. Zur
Vorbeugung raten Experten und
Fachleute ganz einfach, häufiger die
Hände zu waschen und die Hände
möglichst vom Gesicht fern zu
halten. Grund: Die Viren können
auch über die Augen in den Körper
eindringen. (hps)

Schweinegrippe

Der kleine Piks von Sprechstundenhilfe Katrin Lang bei der „gewöhnlichen“
Grippeschutzimpfung schützt nach Meinung der Meßkircher Ärztin Gabriele
Luig vor den größten Grippegefahren des Winters. B I L D :  S T E I N M Ü L L E R

Tickethotline
0 75 31.900-150 
www.theaterkonstanz.de

25.09.09 Premiere / Stadttheater

macbeth
Heiner Müller
nach William Shakespeare
inszenierung Andrej Woron
vorstellung 20.00 Uhr

26.09.09

theaterfest
Feiern Sie mit uns! 
Ab 13 Uhr rund um das Stadt-
theater Foyer/ Münsterplatz: 
> Versteigerung aus dem Theater-
fundus > Musikalische Highlights 
> Miniaturhörspiel / Puppen-
theater > Tangotanz > Basteln, 
Fechten & Schminken für Kinder
> Kulinarisches > lindwurm
> Kidsclub > Warm-Wählen

26.09.09 Premiere Ω ab 14

eurydike
Sarah Ruhl 
inszenierung Susanne Claus
vorstellungen 20.30 Uhr
27./30.09, Werkstatt

nur zum fest:
Alle Abos 10% günstiger!

spielzeit-auftakt!


